
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

B. Gewerbe und Handel

urn:nbn:de:bsz:31-189896

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-189896
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Die Zentralſtation hat die Aufgabe der Sammlung und Bearbeitung
der Beobachtungen der übrigen Landesſtationen , welche z. Z. an folgen⸗
den Orten beſtehen :

in Auggen , in Höchenſchwand ,
„ Baden , „ Karlsruhe ,

„ Badenweiler , „ Mannheim ,
„ Bretten , „ Meersburg ,

„ Buchen , „ Schopfheim ,

„ Donaueſchingen , „ Schweigmatt ,
„ Freiburg , „ Villingen ,
„ Heidelberg , „ Wertheim a. M.

B. Gewerbe und Handel .

1. Landes - Gewerbehalle .

Die im Mai 1865 eröffnete Landes - Gewerbehalle ( in Karlsruhe )

enthält :

1) eine alle Zweige der Gewerbe und des Handels umfaſſende

Bibliothel ;

2) eine Sammlung der beſten , auf die Gewerbe bezüglichen Zeichen —
werke und Photographien ;

3) eine Sammlung von Gypsmodellen für den kunſtgewerblichen

Unterricht und für eine bleibende Ausſtellung ;

4) eine Sammlung der noch weniger bekannten Rohſtoffe , welche

für gewerbliche Zwecke Verwendung finden ;

5) eine Sammlung der neueſten und beſten , noch weniger bekannten

Fabrikate , deren Herſtellung ſich vorausſichtlich auch im Lande

zu empfehlen ſcheint , oder dem Gewerbsmanne zur Nachahmung
dienen kann ;

6) eine Sammlung der neueſten und beſten Werkzeuge und Ma—

ſchinen ;

7) wechſelnde Ausſtellungen neuer gewerblicher Erzeugniſſe inlän —

diſcher Induſtrie .
Die Sammlungen ſind in der Anſtalt ſelbſt zu beſtimmten Tagen

und Tagesſtunden zu benützen .
Wo eine der gewerblich hervorragenden Städte mit Beſchaffung

einer geeigneten Räumlichkeit entgegenkommt und die Gewerbtreibenden

zur Mitwirkung ſich bereit zeigen , können einzelne Theile der Samm —

lungen auf Verlangen auf beſtimmte Zeit auch an anderen Orten zur
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Ausſtellung gebracht , ferner an die Gewerbeſchulen und gewerblichen

Vereine , ſowie an Gewerbtreibende zur Benützung , verkäufliche Gegen⸗

ſtände aber zur Beſichtigung abgegeben werden .

Miniſterialkommiſſär : Guſtav v. Stöſſer , Geh. Referendär .
S . o.

Vorſtand : Dr . Johann Heinrich Meidinger , Profeſſor .
Sp3a . - . - O . - O .F. J. 3.

1 Aſſiſtent für Bibliothek und Vorbilderſammlung , 1 Kanzleiaſſiſtent für

Sekretariatsdienſt , 1 Kanzleigehilfe , 1 Aufſeher .

In Furtwangen beſteht eine Filiale der Landes - Gewerbehalle mit

beſonderer Rückſicht auf die Bedürfniſſe der Schwarzwälder Induſtrie .ſich ül 0

Vorſtand : Karl Schott , Gewerbeſchul - Hauptlehrer .

2. Kunſtgewerbe⸗Schule .

Die Kunſtgewerbe - Schule hat die Aufgabe , tüchtige Kräfte für die

Bedürfniſſe des Kunſthandwerks , ſowie Zeichenlehrer heranzubilden und

auf die Hebung und Förderung der Kunſtgewerbe im Lande im All —

gemeinen anregend und unterſtützend einzuwirken . Dieſen Aufgaben

entſprechend zerfällt der Unterricht in verſchiedene Abtheilungen , für

ſtändige Schüler mit dreijährigem Kurs , unſtändige Schüler , welche

nur in den Abend - oder einzelnen Tagesſtunden den Unterricht

beſuchen , für die Anfertigung in Beſtellung gegebener kunſtgewerblicher

Entwürfe oder Prüfung und Verbeſſerung eingeſendeter Entwürfe und

endlich eine Abtheilung für Ausbildung von Zeichenlehrern.
Die Kunſtgewerbe - Schule iſt räumlich mit der Landes - Gewerbehalle

vereinigt , deren Sammlungen für den Unterricht dadurch um ſo aus

giebiger benützt werden können .

Lehrer :

Guſtav Kachel , Direktor . P . H . H . 4 .P. K. E. 3.
Hermann Götz , Profeſſor . Yam Bande der Karl Friedrich

Medaille . - OY .D. IJ . K. 3.
Karl Hammer , Profeſſor . . W.
Franz Sales Meyer , Profeſſor .
Hermann Volz , Bildhauer . GJ. - S.

2 Hilfslehrer , 1 Gypsformer .
Den Bureaudienſt hat das Bureauperſonal der Landes - Gewerbehalle zu

beſorgen .
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3. Schnitzereiſchule in Furtwangen .
Der Unterricht erſtreckt ſich auf Zeichnen , Modelliren und Holz—

ſchnitzen und außerdem haben diejenigen Schüler , welche eine Gewerbe

ſchule noch nicht beſucht haben , die Verpflichtung , jene zu Furtwangen

zu beſuchen . Eine andere Vorbildung als die in der Volksſchule zu
erlangende wird zum Eintritt nicht erfordert , die zuläſſige Dauer des

Beſuchs der Schule richtet ſich nach dem Maße des Fortſchritts in dem

Schnitzen . In einer Schreinerwerkſtätte werden die Schüler noch zur
Herrichtung und Behandlung der in der Schnitzerei zur Verwendung
kommenden Hölzer angeleitet .

Einen Tag in der Woche hat der Vorſtand der Schule in Hornberg
den Lehrlingen und Arbeitern dortiger Schnitzereigeſchäfte Unterricht zu
ertheilen .

Die Kreiſe Freiburg und Villingen , ſowie die Gemeinde Furtwangen

beziehungsweiſe Hornberg betheiligen ſich an dem hauptſächlich vom Staate

getragenen ſonſtigen Aufwand ; der letztere verleiht auch unbemittelten

Schülern Stipendien .

Vorſtand der Schnitzereiſchule : Johann Koch .
1 Hilfslehrer .

4. Uhrmacherſchule zu Furtwangen .
An der Schule wird für angehende Uhrmacher , welche wenigſtens

2 Klaſſen einer Gewerbeſchule beſucht haben und 2 Jahre in der Uhr—

macherei bereits beſchäftigt waren , in einem einjährigen Kurſe theoretiſcher

Unterricht und praktiſche Unterweiſung in der Werkſtätte ertheilt es

werden auch Schüler angenommen , welche nur an dem einen oder dem

andern Unterrichtsfach Theil nehmen wollen . Der theoretiſche Unterricht

umfaßt Freihand - und Fachzeichnen , Geometrie , Algebra , Phyſik , Mechanik
und Technologie , ſoweit dieſe Lehren bei der Uhrmacherei Anwendung

finden , Uhrenkunde und Buchführung . Die Unterweiſung in der Werk—

ſtätte hat zur Aufgabe , die Schüler zu genauer Ausführung der in der

Uhrmacherei vorkommenden praktiſchen Fertigkeiten anzuleiten . Stipendien
der Kreiſe Freiburg und Villingen erleichtern den Beſuch der Schule .

Den Aufwand tragen die Gemeinde , die beiden genannten Kreiſe
und der Staat ; der letztere beſtreitet auch die Vergütungen an die Lehrer

derjenigen Gewerbeſchulen des Schwarzwaldes , an welchen zur Vor—

bereitung auf den Eintritt in die Uhrmacherſchule beſonderer Unterricht

ertheilt wird .

Vorſtand der Uhrmacherſchule : Karl Heinrich Schneider .
2 Hilfslehrer , 1 Werkmeiſter .
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5. Muſikſchulen im Kreiſe Villingen .

Der für Lehrlinge und Gehilfen der Muſikwerkmacherei beſtimmte

Unterricht an dieſen Schulen , welche in Furtwangen, Unterkirnach ,

Villingen und Vöhrenbach ihren Sitz haben , wird in zwei je zweijährigen

Stufen , der Vor - und der Hauptſchule , in der erſtern von einem Volks⸗

ſchul - Lehrer des betreffenden Orts , in der letztern von einem Kreis⸗

Muſiklehrer ( Vorſtand der Hauptſchulen ) ertheilt und umfaßt Harmonie⸗

lehre, Geſang und Muſikſpiel . Dem Vorſtand der Schulen liegt zugleich

die Verpflichtung ob, den Fabrikanten von Muſikwerken durch Setzen

von Partituren beizuſtehen und überhaupt ihr muſikaliſcher Berather

zu ſein .

Zu dem Aufwande für Unterhaltung der Schulen tragen Staat ,

Kreis und die betreffenden Gemeinden bei .

Vorſtand der Muſik - Hauptſchulen :

Muſik⸗Hauptlehrer Karl Fendrich .

6. Skrohgeflecht-Schulen .

In 4 Gemeinden des Kreiſes Mosbach , 5 des Kreiſes Villingen

und 1 im Kreiſe Waldshut beſtehen Geflechtſchulen , deren Aufwand in

den Kreiſen Mosbach und Waldshut von Gemeinden , Kreis und Staat ,

in dem Kreiſe Villingen von den Gemeinden und dem Staat getragen

wird.

7. Obereichungsamt ,

techniſche Landes - Aufſichtsbehörde für das Maß⸗ und Gewichtsweſen ,

organiſirt durch die landesherrliche Verordnung vom 2. Februar 1870

und dem Handelsminiſterium unmittelbar uatergeordnet zum Vollzug

der in techniſchen Fragen dieſes Geſchäftszweiges für das Reichsgebiet

ergehenden Vorſchriften ; auch der Normal - Eichungskommiſſion des

Deutſchen Reiches unterſtellt .

Eichungsämter beſtehen z. Z. im Großherzogthum 266 . Ihre

Organiſation iſt durch die Miniſterialverordnung vom 2. Februar 1870

geregelt .

Vorſtand :

Karl Schenkel , Miniſterialrath . S . o.
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Mitglieder :

Münzmeiſter Otto Frank in Karlsruhe . S . u.
Münzkontroleur Karl Hemberger in Karlsruhe . S . u.

C. Statiſtik .

Statiſtiſches Rureau .

Daſſelbe beſorgt die Bearbeitung der Landesſtatiſtik .

Vorſtand :
Dr . Friedrich Hardeck , Geh. Legationsrath . S . o.

Reviſor : Friedrich Beiſel .
2 Aſſiſtenten , 4 Gehilfen .

Die Zentralkaſſe
für Gewerbe , Landwirthſchaft und Statiſtit
der dieſe Etats betreffenden Einnahmen und N

i hat die Verrechnung
sgaben zu beſorgen .

Kaſſier : ( Als ſolcher fungirt der Sekretär des Handels —
miniſteriums . )

1 Gehilfe .

D. Waſſer - und Straßenbau .

Oberdirektion des Waſſer - und Straßenbhaues .

In den Wirkungskreis der Oberdirektion des Waſſer⸗ und Straßen
baues gehören :

Der Bau und die Unterhaltung der Landſtraßen , die Mitwirkung
zu Verbeſſerung der Gemeindewege , die Beaufſichtigung der ſchiff - und
floßbaren Flüſſe und die Schutz - und Uferbauten , welche an im Flußbau⸗
Verband befindlichen Flüſſen vorzunehmen ſind , die Landes⸗Kulturarbeiten,
die Feldbereinigung , die Waſſerverſorgung , die Kataſtervermeſſung und
die Anfertigung der topographiſchen Karte .

Direktor :

Joſef Bär , Geh. Rath II . Kl . §52b. S . P. R. A. 3 . - W. F. 23 .
F. E. L. 2b.


	Seite 340
	Seite 341
	Seite 342
	Seite 343
	Seite 344

